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Schriftliche Anfrage

des Abgeordneten Gerd Mannes AfD
vom 30.06.2022

Migration und Asyl in Bayern: Strome, Bestédnde, Kosten

Im Jahr 2021 hatten knapp zwei Drittel (Uber 11,2 Tsd.) der Asylsuchenden in Bay-
ern kein Bleiberecht.! Allerdings werden nur 12 bis 17 Prozent der abgelehnten Asyl-
bewerbertatsachlich abgeschoben.?

Allein in Bayern liegen die jahrlichen durchschnittlichen Nettoausgaben nach dem
Asylbewerberleistungsgesetz bei 931 Mio. Euro.®> Zum Vergleich: Ausgaben fir das
bayerische Familiengeld betragen durchschnittlich nur 770 Mio. Euro pro Jahr.4

Untersuchungen des ifo Instituts fur Wirtschaftsforschung kommen zu dem Schluss,
dass die Einwanderungswelle 2015 die implizite langfristige Schuldenlast, also ein-
schlieB3lich der kinftigen Renten, um fast 10 Prozent des BIP erhéht hat. Demnach
kostet jeder aufgenommene Fliichtling im Laufe seines Lebens rund 225.000 Euro.®

Die fiskalischen Kosten fiir die Unterbringung und Integration von Asylbewerbern be-
laufen sich bundesweit auf 27,4 Mrd. Euro pro Jahr (Durchschnitt 2014-2019) bis
zu 35,6 Mrd. Euro (Durchschnitt 2016—2019). Das entspricht 330 bis 430 Euro pro
Bundesburger. In Summe ist das wiederum mehr als die kombinierten jahrlichen
Bundesausgaben flr Bildung, Forschung und Gesundheit im Jahr 2019.6

An dieser Stellemuss festgehalten werden, dass es sich dabei noch um konservative
Einschatzungen handelt, da sie nur die kumulierten Ausgaben des Bundes und der
Lander bericksichtigen, nicht aber die Ausgaben der Kommunen, Arbeitslosen- und
Kindergeld sowie sonstige Sozialleistungen fiir die in Deutschland lebenden Asyl-
bewerber. Nach Angaben der Bundesagentur fiir Arbeit waren zwischen 2015 und
2019 rund 40 Prozent der in Deutschland lebenden Asylbewerber arbeitslos.’

1 dpa (2022). Asylbilanz in Bayern auf Vor-Corona-Niveau. ldowa. URL: https://www.idowa.de/
inhalt.statistik-fuer-2021-asylbilanz-in-bayern-auf-vor-corona-niveau.6dc16fb1-37ca-46 a0-a894-
a6886baf2661.html

2 Berechnungen anhand von: dpa (2022) und Bundesamt fir Migration und Flichtlinge (BAMF)
(2019). Das Bundesamt in Zahlen 2019. URL: https://www.bamf.de/SharedDocs/Anlagen/DE/
Statistik/BundesamtinZahlen/bundesamt-in-zahlen-2019.pdf

3 bpb (2022). Asylbedingte Kosten und Ausgaben. URL: https://www.bpb.de/themen/migration-
integration/zahlen-zu-asyl/265776/asylbedingte-kosten-und-ausgaben/

4 StMFH (2022). Haushalt. URL: https://www.stmfh.bayern.de/haushalt/

5 Raffelhischen, B. (2018). Offene Grenzen oder generdser Sozialstaat: Beides geht nicht. ifo
Institut. URL: http://www.cesifo-group.de/DocDL/sd-2018-18-chiemsee-konferenz-raffelhueschen.
pdf

6

7 Bundesagentur fir Arbeit (BA) (2020). Auswirkungen der Migration auf den deutschen Arbeitsmarkt.
URL: https:/statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Statistiken-Nav.html
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Meine unten gestellte Anfrage hat das Ziel, einen umfassenden, datenbasierten und
objektiven Uberblick tiber die Migrationsbewegungen nach/aus Bayern seit 2014 zu
geben, insbesondere die Strome und Bestande an Asylsuchenden sowie die Gesamt-
kosten, d.h. die gesamten erbrachten staatlichen Leistungen auf Bundes-, Landes-
und Kommunalebene an die Asylsuchenden in Bayern. Ich bitte daher die Staats-
regierung, meine Frage soumfanglich wieméglich zubeantworten, um der Opposition
die Mdglichkeit zu geben, sich ehrlich, unpopulistisch und konstruktiv mit diesem be-
deutenden Thema zu befassen.

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.1.

1.2.

21

2.2.

3.1

3.2.

3.3.

41.

4.2.

Wie viele Personen sind seit 2014 jahrlich netto aus folgenden Lan-
dern nach Bayern eingewandert: Turkei, Polen, Syrien, Rumanien,
Italien, Afghanistan, Irak, Osterreich, Ukraine, Eritrea, Nigeria (bitte
tabellarisch nach Land und Jahr auflisten)?

Wie viele auslandische Staatsbiirger folgender Lander leben in Bay-
ern: Turkei, Polen, Syrien, Rumanien, Italien, Afghanistan, Irak, Os-
terreich, Ukraine, Eritrea, Nigeria (bitte tabellarisch fur das letzte
mogliche Jahr auflisten)?

Wie viele in Bayern lebende auslandische Staatsbirger folgender
Lander erhielten jahrlich seit 2014 die deutsche Staatsblrgerschaft:
Turkei, Polen, Syrien, Rumanien, Italien, Afghanistan, Irak, Oster-
reich, Ukraine, Eritrea, Nigeria (bittetabellarisch nach Land und Jahr
auflisten)?

Wie viele der in Antwort auf Frage 2.1 genannten Personen behiel-
ten zusatzlich ihre vorherige Staatsblrgerschaft bei (bitte tabella-
risch nach Land und Jahr auflisten)?

Wie viele Asylbewerber sind seit 2014 brutto nach Bayern eingewan-
dert (bitte tabellarisch nach Jahr fir die zehn bedeutendsten Her-
kunftslander auflisten)?

Wie vielen der in Antwort auf die Frage 3.1 aufgelisteten Personen
wurde der Asyl- bzw. Schutzstatus zuerkannt (bitte tabellarisch nach
Jahr und Herkunftsland auflisten)?

Wie vielen der in Antwort auf die Frage 3.1 aufgelisteten Personen
wurde eine Duldung gewahrt (bitte tabellarisch nach Jahr und Her-
kunftsland auflisten)?

Wie vielen der in Antwort auf die Frage 3.1 aufgelisteten Personen
wurde weder der Asyl- bzw. Schutzstatus noch eine Duldung zuer-
kannt und sie hatten deshalb Deutschland verlassen missen (bitte
tabellarisch nach Jahr und Herkunftsland auflisten)?

Wie viele der in Antwort auf die Frage 4.1 aufgelisteten Personen-
gruppen wurden abgeschoben (bittetabellarisch nach Jahr und Her-
kunftsland auflisten)?
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6.1.

6.2.

71.

7.2.

8.1.

8.2.

Anlage 1
Anlage 2
Anlage 3

Hinweise des Landtagsamts

Wie viele Asylbewerber (unabhangig davon, ob sie einen Asyl-/
Schutzstatus/Duldung erhalten haben oder nicht) leben seit 2014
jahrlich faktisch in Bayern (bitte tabellarisch fir die zehn bedeu-
tendsten Herkunftslander auflisten)?

Wie hoch ist die Gesamtsumme aller staatlichen Leistungen (inkl.
Sachleistungen; egal ob seitens des Bundes, des Freistaates oder
der Kommunen), die fur die in Antwort auf Frage 5.1 aufgelisteten
Personengruppen ausgezahlt wurde (brutto, bittetabellarisch fir das
letzte mogliche Jahr fur die zehn bedeutendsten Herkunftslander
auflisten)?

Bitte differenzieren Sie die Antwort auf Frage 6.1 nach der aggre-
gierten Hohe der bedeutendsten ausgezahlten Leistungsarten (z.B.
Grundleistungen, Arbeitslosengeld Il, Kindergeld, BaF6G, Renten
etc.; brutto; bitte tabellarisch auflisten; insgesamt fiir alle in Bayern
lebenden Asylbewerber, in Euro).

Wie viele deutsche Staatsangehoérige sind seit 2014 jahrlich netto
aus Bayern ausgewandert (bitte tabellarisch nach Jahr auflisten)?

Wie viele der in Antwort auf Frage 7.1 genannten Personengruppen
waren deutsche Staatsblrger ohne Migrationshintergrund (bitte ta-
bellarisch nach Jahr auflisten)?

Wie viel gesamte Bruttosteuereinnahmen gingen Bund, Freistaat
und Gemeinden in Bayern durch die in Frage 7.1 genannte Nettoab-
wanderung verloren?

Wie viel gesamte Bruttosozialleistungen wurden auf Bundes-, Lan-
des- und kommunaler Ebene in Bayern durch die in Frage 7.1 ge-
nannte Nettoabwanderung eingespart?

10

11

12

12

12
13
23
24
25
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Antwort

des Staatsministeriums des Innern, fiir Sport und Integration
vom 02.08.2022

Allgemeine Vorbemerkung

Die Staatsregierung verweist zunachst auf ihre bisherigen druckgelegten Antworten
zu parlamentarischen Anfragen zu denmit der vorliegenden Schriftlichen Anfrage auf-
geworfenen Schnittmengen an Fragen, insbesondere:

Antwort der Staatsregierung vom 14.07.2020 auf die Interpellation ,Die fiskalischen
Lasten der ungesteuerten Zuwanderung in Bayern“ vom 01.08.2019 (Drs. 18/9356
vom 08.10.2020).

Antwort der Staatsregierung vom 02.11.2019 auf die Schriftliche Anfrage ,Sozial-
leistungsbetrug durch Asylbewerber” vom 01.10.2019 (Drs. 18/4530 vom 20.12.2019).

Antwort der Staatsregierung vom 14.10.2019 auf die Schriftliche Anfrage ,Haftpflicht-
versicherung von Asylbewerbern in Bayern® vom 10.09.2019 (Drs. 18/4220 vom
29.11.2019).

Antwort der Staatsregierung vom 14.10.2019 auf die Schriftliche Anfrage ,Aufent-
haltsgewahrung minderjahriger unbegleiteter Fliichtlinge (UMAs) bzw. junger Voll-
jahriger in Bayern“ vom 19.08.2019 (Drs. 18/4219 vom 29.11.2019).

Antwort der Staatsregierung vom 19.09.2019 auf die Schriftliche Anfrage ,Gesamt-
kosten fur den Steuerzahler durch den Aufenthaltminderjahriger unbegleiteter Flicht-
linge (UMAs) bzw. junger volljahriger Fllichtlinge in Bayern seit 2014“ vom 19.08.2019
(Drs. 18/3688 vom 08.11.2019)

Antwort der Staatsregierung vom 02.03.2020 auf die Schriftliche Anfrage ,Vor-
finanzierung der Verpflichtungen des Freistaats durch die Gemeinden Bayerns in
der Aufnahmepolitik des Freistaates flir Bewerber um einen Fluchtlingsstatus® vom
28.01.2020 (Drs. 18/6829 vom 06.04.2020)

Die vorgelegte Schriftliche Anfrage Ubersteigt die Grenzen des verfassungsrechtlich
verburgten Fragerechts des Parlaments insoweit, als sie insbesondere in Frage 3
sowie 6 Fragestellungen beruhrt, die nicht in die unmittelbare oder mittelbare Zu-
sténdigkeit der Staatsregierung, sondern die des Bundes fallen. Bundesbehdrden
unterliegen nicht der parlamentarischen Kontrolle durch den Landtag. Das Bundes-
amt fir Migration und Flichtlinge (BAMF) wurde — obwohl aufgrund der verfassungs-
rechtlichen Grenzen des parlamentarischen Fragerechts hierzu keine Rechtspflichten
bestehen — um Unterstiitzung bei der Beantwortung der vorliegenden Schriftlichen
Anfrage gebeten, hat allerdings mitgeteilt, dass mangels Datengrundlage zu den Fra-
gen 3.3 bis 5 keine Unterstitzung gegeben werden kann. Bei der Beantwortung der
Schriftlichen Anfrage hat das Landesamt fiir Statistik als gemaR dem Bayerischen
Statistikgesetz (BayStatG) zentrale Behdrde fiir die amtliche Statistik in Bayern fach-
bezogene Unterstutzung geleistet.

11. Wie viele Personen sind seit 2014 jahrlich netto aus folgenden Lén-
dern nach Bayern eingewandert: Tiirkei, Polen, Syrien, Rumanien,
Italien, Afghanistan, Irak, Osterreich, Ukraine, Eritrea, Nigeria (bitte
tabellarisch nach Land und Jahr auflisten)?


http://www1.bayern.landtag.de/www/ElanTextAblage_WP18/Drucksachen/Schriftliche%20Anfragen/18_0004530.pdf
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Vorbemerkung zu 1.1:

In der Frage wird nach ,Landern® gefragt. Dies kann das Merkmal ,Staatsangehorig-
keit“ als auch das Merkmal ,Herkunfts- bzw. Zielland® beinhalten. Vorliegend ist eine
Tabellierung nach Staatsangehdrigkeiten vorgenommen worden, da in Frage 1.2 nach
dem aktuellen Bevolkerungsstand dieser ,Staatsbirger” gefragt wird.

Die Antwort auf die Frage 1.1 kann der nachfolgenden Tabelle enthommen werden:

Wanderungssaldo Bayerns mit dem Ausland fiir ausgewahlte Staatsangehorig-
keiten, 2014 bis 2021

Berichtsjahr
Staatsangehorig- | 2014 | 2015 | 2016 | 2017 | 2018 | 2019 | 2020 | 2021
keiten Wanderungssaldo mit dem Ausland
Anzahl

Afghanistan 2057| 14316 8681 -397 -80 -130 689| 5107
Eritrea 2552| 3602 1623| 1067 485 -49 15 2
Irak 583| 6928| 7952| 1755| 1400 989 541 2329
ltalien 4348|  4636| 3121 2119  3316| 1926 760 870
Nigeria 1586| 3737 2913| 1717 1695 -86 -679| -1228
Osterreich 239 1122 956 305 796 304| 1242 -91
Polen 7419| 8431 3718| 3872 3212 277 -327 810
Ruménien 18811| 20254| 12863| 15368| 15417| 9651 7307| 7422
Syrien 7430| 33545 20020| 6580| 3367 2081| 2232| 6272
Tiirkei -594 -313 139 955| 1915 2192 760| 2788
Ukraine 2912|  3598| 1136 260 864 1119 724 1112

Quelle: Landesamt fiir Statistik, Stand 13.07.2022

1.2. Wie viele auslandische Staatsbiirger folgender Lander leben in
Bayern: Tiirkei, Polen, Syrien, Rumanien, Italien, Afghanistan, Irak,
Osterreich, Ukraine, Eritrea, Nigeria (bittetabellarisch fiir das letzte
mogliche Jahr auflisten)?

Die Antwort kann der nachfolgenden Tabelle enthommen werden:

Bevolkerungsstand Bayerns zum 31.12.2021 nach ausgewdhlten Staats-
angehorigkeiten

Bevolkerung (Anzahl)

Staatsangehdrigkeiten (alle) Stichtag 31.12.2021
Afghanistan 38110
Eritrea 11636
Irak 34975
Italien 94984
Nigeria 17525
Osterreich 75537
Polen 104007
Rumaénien 184132
Syrien 82378
Turkei 173822
Ukraine 27384

Quelle: Landesamt fiir Statistik, Stand 13.07.2022
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21. Wie viele in Bayern lebende auslandische Staatsbiirger folgender
Lander erhielten jahrlich seit 2014 die deutsche Staatsbiirgerschaft:
Tiirkei, Polen, Syrien, Ruminien, Italien, Afghanistan, Irak, Osterreich,
Ukraine, Eritrea, Nigeria (bitte tabellarisch nach Land und Jahr auf-

listen)?
Die Antwort kann der nachfolgenden Tabelle entnommen werden:

Eingebiirgerte Personen 2014-2021 in Bayern nach ausgewahlten bisherigen
Staatsangehoérigkeiten

Bisherige Staats- Jahr
angehorigkeit 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
nae ;If:iatzsna"ge' 13159| 13373| 14394| 15638| 18062| 20977| 20192| 23158
137 ltalien 464 499 534 607 869 1023 942 1096
151 Osterreich 60 58 70 110 114 90 79 69
152 Polen 709 678 803 877 832 887 679 815
154 Ruménien 808 947 1145 1245 1437 1972 2257 2418
163 Tarkei 2002 1979 1852 1926 2135 2019 1636 1901
166 Ukraine 586 656 655 449 450 835 489 432
224 Eritrea 23 31 41 19 33 18 28 28
232 Nigeria 83 132 116 122 172 158 172 201
423 Afghanistan 311 303 299 292 371 422 509 574
438 Irak 551 507 531 452 652 1095 1487 1147
i::f’g‘:p”db"k 79 88 114 120 160 221 529 2033

2.2. Wie viele der in Antwort auf Frage 2.1 genannten Personen behielten
zusatzlich ihre vorherige Staatsbiirgerschaft bei (bitte tabellarisch
nach Land und Jahr auflisten)?

Die Antwort kann der nachfolgenden Tabelle entnommen werden:

Eingebiirgerte Personen 2014—-2021 in Bayern nach der bisherigen Staats-
angehorigkeit, fortbestehender und nicht fortbestehender bisheriger Staats-
angehorigkeit

(Hinnahme und Vermeidung von Mehrstaatigkeit)

Einblrgerungen mit bestehen- | Einblrgerungen mit nicht fort-
Land der bish.e‘rige‘n Einbiirgerungen insgesamt der. bisheriger Staatsangehorig- besteh.e‘nder‘ bisherig_er Staats-
Staatsangehdrigkeit keit (Hinnahme von Mehrstaa- | angehdrigkeit (Vermeidung von
tigkeit) Mehrstaatigkeit)
2014

Bayern 13159 7524 5635
137 Italien 464 464 -
151 Osterreich 60 17 43
152 Polen 709 . .
154 Rumanien 808 800 8
163 Turkei 2002 77 1925
166 Ukraine 586 314 272
224 Eritrea 23 .
232 Nigeria 83 83 -
423 Afghanistan 311 311 -
438 Irak 551 403 148
i:gb.sggepntjblik & & -
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Land der bisherigen

Einburgerungen insgesamt

Einblrgerungen mit bestehen-
der bisheriger Staatsangehorig-

Einblrgerungen mit nicht fort-
bestehender bisheriger Staats-

Staatsangehdrigkeit keit (Hinnahme von Mehrstaa- | angehdrigkeit (Vermeidung von
tigkeit) Mehrstaatigkeit)
2015
Bayern 13373 7523 5850
137 Italien 499 499 -
151 Osterreich 58 16 42
152 Polen 678 678 -
154 Rumanien 947 930 17
163 Turkei 1979 82 1897
166 Ukraine 656 236 420
224 Eritrea 31 31 -
232 Nigeria 132 .
423 Afghanistan 303 303 -
438 Irak 507 294 213
475 Syrien,
Arab. Republik 88 88 -
2016
Bayern 14394 8388 6006
137 Italien 534 534 -
151 Osterreich 70 23 47
152 Polen 803 803 -
154 Rumanien 1145 . .
163 Turkei 1852 51 1801
166 Ukraine 655 231 424
224 Eritrea 41 41 -
232 Nigeria 116 116 -
423 Afghanistan 299 299 -
438 Irak 531 329 202
475 Syrien,
Arab. Republik 114 114 -
2017
Bayern 15638 9616 6022
137 ltalien 607 607 -
151 Osterreich 110 24 86
152 Polen 877 877 -
154 Rumanien 1245 1245 -
163 Tirkei 1926 71 1855
166 Ukraine 449 165 284
224 Eritrea 19 19 -
232 Nigeria 122 122 -
423 Afghanistan 292 292 -
438 Irak 452 309 143
475 Syrien,
Arab. Republik 120 120 -
2018
Bayern 18062 11465 6597
137 ltalien 869 869 -
151 Osterreich 114 31 83
152 Polen 832 832 -
154 Rumanien 1437 1437 -
163 Tirkei 2135 77 2058
166 Ukraine 450 167 283
224 Eritrea 33 33 -
232 Nigeria 172 172 -
423 Afghanistan 371 371 -
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Land der bisherigen

Einburgerungen insgesamt

Einblrgerungen mit bestehen-
der bisheriger Staatsangehorig-

Einblrgerungen mit nicht fort-
bestehender bisheriger Staats-

Arab. Republik

Staatsangehdrigkeit keit (Hinnahme von Mehrstaa- | angehdrigkeit (Vermeidung von
tigkeit) Mehrstaatigkeit)

438 Irak 652 432 220
iZaSb.Sg:eepnljblik 160 160 -
2019
Bayern 20977 13628 7349
137 ltalien 1023 . .
151 Osterreich 90 24 66
152 Polen 887 887 -
154 Rumanien 1972 1972 -
163 Tirkei 2019 46 1973
166 Ukraine 835 163 672
224 Eritrea 18 18 -
232 Nigeria 158 158 -
423 Afghanistan 422 422 -
438 Irak 1095 983 112
iZasb.Sg:eean;blik 221 221 -
2020
Bayern 20192 13635 6557
137 Italien 942 942 -
151 Osterreich 79 13 66
152 Polen 679 679 -
154 Rumanien 2257 2257 -
163 Tirkei 1636 39 1597
166 Ukraine 489 189 300
224 Eritrea 28 28 -
232 Nigeria 172 172 -
423 Afghanistan 509 509 -
438 Irak 1487 1467 20

475 Syrien

Arab. Republik 529 529 -
2021

Bayern 23158 16350 6808

137 Italien 1096 1096 -

151 Osterreich 69 14 55

152 Polen 815 815 -

154 Rumanien 2418 2418 -

163 Tirkei 1901 50 1851

166 Ukraine 432 117 315

224 Eritrea 28 28 -

232 Nigeria 201 201 -

423 Afghanistan 574 574 -

438 Irak 1147 1141 6

475 Syrien, 2033 2033 -

.) Werte unter 5, die aus Griinden der Geheimhaltung (vgl. § 16 Bundesstatistikgesetz — BStatG) nicht zur
Veréffentlichung bestimmt sind.

3.1.

Wie viele Asylbewerber sind seit 2014 brutto nach Bayern eingewandert

(bitte tabellarisch nach Jahr fiir die zehn bedeutendsten Herkunfts-
lander auflisten)?
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3.2. Wie vielen der in Antwort auf die Frage 3.1 aufgelisteten Personen
wurde der Asyl- bzw. Schutzstatus zuerkannt (bittetabellarisch nach
Jahr und Herkunftsland auflisten)?

Die Fragen 3.1 und 3.2 werden in der Anlage 1 gemeinsam beantwortet.

3.3. Wie vielen der in Antwort auf die Frage 3.1 aufgelisteten Personen
wurde eine Duldung gewahrt (bitte tabellarisch nach Jahr und Her-
kunftsland auflisten)?

41. Wie vielen der in Antwort auf die Frage 3.1 aufgelisteten Personen
wurde weder der Asyl- bzw. Schutzstatus noch eine Duldung zu-
erkannt und sie hatten deshalb Deutschland verlassenmiissen (bitte
tabellarisch nach Jahr und Herkunftsland auflisten)?

4.2. Wie viele der in Antwort auf die Frage 4.1 aufgelisteten Personen-
gruppen wurden abgeschoben (bittetabellarisch nach Jahr und Her-
kunftsland auflisten)?

5. Wie viele Asylbewerber (unabhédngig davon, ob sie einen Asyl-/Schutz-
status/Duldung erhalten haben oder nicht) leben seit 2014 jahrlich
faktisch in Bayern (bitte tabellarisch fiir die zehn bedeutendsten
Herkunftslander auflisten)?

Die Fragen 3.3 bis 5 kdnnen nicht beantwortet werden.

Auf die Vorbemerkung (insb. die Antwort der Staatsregierung vom 14.07.2020 auf
die Interpellation ,Die fiskalischen Lasten der ungesteuerten Zuwanderung in Bay-
ern“ vom 01.08.2019 (Drs. 18/9356 vom 08.10.2020)) wird verwiesen und mitgeteilt:
Bei Fragen zur auslandischen Bevolkerung in Bayern und ihrer Zusammensetzung
kann zwar auf Daten des Auslanderzentralregisters (AZR) zuriickgegriffen werden,
da auch dort Zahlen zu Schutzsuchenden vorliegen. Diese unterscheiden sich jedoch
definitorisch zu der Asylbewerberstatistik des BAMF und enthalten nicht ausschlief3-
lich ,Asylbewerber*.

Zudem ist bei der vorliegenden Fragestellung zuberiicksichtigen, dass die Systematik
der differenzierten Fragestellungen nach aufeinander folgenden Verfahrensablaufen
von einem Asylgesuch bis zu einem Aufenthaltsrecht oder einer Ausreisepflicht zwin-
gend bedingt, dass Personen ggf. mehrfach gezahlt werden und die Daten insofern
nicht addiert werden kdnnen. Im Ubrigen wird auf die Antwort der Staatsregierung zur
Frage 8 der vorgenannten Interpellation verwiesen.

6.1. Wie hoch ist die Gesamtsumme aller staatlichen Leistungen (inkl.
Sachleistungen; egal ob seitens des Bundes, des Freistaates oder
der Kommunen), die fiir die in Antwort auf Frage 5.1 aufgelisteten
Personengruppen ausgezahlt wurde (brutto, bitte tabellarisch fiir
das letztemogliche Jahr fiir die zehn bedeutendsten Herkunftslander
auflisten)?



Drucksache 18/23863 Bayerischer Landtag 18. Wahlperiode Seite 10/25

6.2. Bitte differenzieren Sie die Antwort auf Frage 6.1 nach der aggre-
gierten Hohe der bedeutendsten ausgezahlten Leistungsarten (z.B.
Grundleistungen, Arbeitslosengeld Il, Kindergeld, BaF6G, Renten
etc.; brutto; bitte tabellarisch auflisten; insgesamt fiir alle in Bayern
lebenden Asylbewerber, in Euro).

Die Fragen 6.1 und 6.2 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet. Da die Frage 5 nicht beantwortbar ist, wurde auf den Personenkreis der
~Asylbewerber” abgestellt.

Entsprechend dem ,Zuwanderungs- und Integrationsfonds* 2021, der im Kapitel 03 13
in der Vorbemerkung aufgefiihrt wird, wurden die in der Zustandigkeit des StMI ent-
standenen Ist-Ausgaben in den Kap. 03 12 und 03 13 in der Tabelle in Anlage 2 auf-
gelistet.

Leistungsberechtigte nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) erhalten als
Grundleistungen Leistungen zur Deckung des Bedarfs an Erndhrung, Unterkunft, Hei-
zung, Kleidung, Gesundheitspflege und Gebrauchs- und Verbrauchsgttern des Haus-
halts (notwendiger Bedarf). Zusatzlich werden ihnen Leistungen zur Deckung persén-
licher Bedirfnisse destaglichen Lebens (notwendiger personlicher Bedarf) gewahrt.

Die durch den Freistaat Bayern gewahrten Grund- und Sozialleistungen nach dem
AsylbLG 2021 sind in den Erstattungen an die Kommunen nach Art. 8 Aufnahme-
gesetz (AufnG) — Kap. 03 13 Titel 633 01/633 10; Ist 2021: 441,12 Mio. Euro — enthalten.
Daruber hinaus sind die Lander nach §44 Abs. 1 Asylgesetz (AsylG) verpflichtet, fur
die Unterbringung Asylsuchender die dazu erforderlichen Aufnahmeeinrichtungen zu
schaffen und zu unterhalten sowie entsprechend ihrer Aufnahmequote die im Hin-
blick auf denmonatlichen Zugang Asylsuchender in den Aufnahmeeinrichtungen not-
wendige Zahl von Unterbringungsplatzen bereitzustellen. Die Ausgaben fur die Unter-
bringung von Asylbewerbern und sonstigen Auslandern sowie die Leistungen nach
dem AsylbLG betrugen im Jahr 2021 insgesamt 1.108,96 Mio. Euro.

Durchschnittlich waren 2021 insgesamt ca. 65360 Personen untergebracht. Davon
gehdren durchschnittlich zu den zehn bedeutendsten Herkunftslandern:

Nigeria: 11074
Afghanistan: 10338
Irak: 7359
Syrien: 7253
Athiopien: 3972
Somalia: 2650
Eritrea: 2373
Iran: 2283
Russland: 1691
Sierra Leone: 1569

Asylbewerber haben keinen Anspruch auf Arbeitslosengeld Il und Renten. Nur in
vereinzelten Fallen ist der Bezug von Kindergeld und/oder BaF6G unter den recht-
lichen Voraussetzungen moglich. Die Beantwortung mit Blick auf das Kindergeld und
den Kinderzuschlag liegt aber nicht in der Zustandigkeit der Staatsregierung. Fir die
Verwaltung des Kindergelds und Kinderzuschlags sind in erster Linie die Familien-
kassen der Bundesagentur fur Arbeit als Bundesbehdrden zustandig, vgl. nadher
§ 5 Abs. 1 Ziff. 11 Finanzverwaltungsgesetz (FVG).
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Zu den Leistungen nach dem Bundesausbildungsférderungsgesetz (BAf6G) liegen
der Staatsregierung ebenfalls keine konkreten Zahlen vor, diese werden auch nicht
gesondert erfasst. Beim BAf6G handelt es sich um ein Massenleistungsgesetz des
Bundes. Auch die statistischen Auswertungen erfolgen nach Vorgaben des Bundes.

Des Weiterenhaben Asylbewerber die Méglichkeit, insbesondere Beratungs- und Erst-
orientierungsleistungen entsprechend der im Kapitel 03 12 Titelgruppen (TG) 52 bis 61
durch den Freistaat Bayern geférderten Projekte in Anspruch zu nehmen. Dauerhaft
und rechtmaRig in Bayern lebende Zuwanderer kdnnen zudem Integrationsleistungen
in Anspruch nehmen. Die Hohe der Ist-Ausgaben 2021 der jeweiligen Forderzwecke
ist entsprechend dem Zuwanderungs- und Integrationsfonds Anlage 2 zu entnehmen.

Nachdem eine herkunftslandunabhangige Projektférderung erfolgt, liegen keine
Daten zu den zehn bedeutendsten Herkunftslandern vor. Diese kdnnen auch nicht
mit einem vertretbaren Aufwand dargestellt werden.

Da sich die maRgeblichen Fragen in der Schriftlichen Anfrage auf Asylbewerber be-
ziehen, wurde die Unterbringung von Zuwanderern im Kapitel 03 12 inkl. der 1. Saule
des Wohnungspakts nicht berlcksichtigt.

Zudem sind von den Ausgaben die Kapitel 03 11 und 03 03 (hier Titel 671 01, 681 03
und 684 01) betroffen. Die Ist-Ausgaben 2021 sind der Anlage 3 zu entnehmen.

Die fir das Landesamt fir Asyl- und Ruckfihrungen (LfAR; vgl. Kap. 03 11) mit-
geteilte Gesamtsumme enthalt alle sachlichen Verwaltungsausgaben sowie sonsti-
ge Investitionen ohne Personalausgaben fiir das Jahr 2021. Des Weiteren werden
die Gesamtausgaben fur das REAG/GARP-Programm sowie Rickkehrhilfen und Be-
ratung dargestellt.

Eine Differenzierung auf einzelne Herkunftslander und konkrete Aufteilung der Aus-
gaben ist fir das LfAR nichtmdglich. Diestrifft auch fir das REAG/GARP-Programm,
die Rickkehrhilfen/Beratung zu.

71. Wie viele deutsche Staatsangehorige sind seit 2014 jahrlich netto
aus Bayern ausgewandert (bitte tabellarisch nach Jahr auflisten)?

Das Wanderungssaldo von Personen mit deutscher Staatsangehdrigkeit zwischen
Bayern und dem restlichen Bundesgebiet sowie Ausland, 2014 bis 2021 kann der
nachfolgenden Tabelle enthommen werden:

Bayern
Berichtsjahr Nationalitat
Deutsche
Wanderungssaldo mit dem Ausland und
dem restlichen Bundesgebiet
Anzahl

2014 -8438
2015 -5231
2016 -12218
2017 -5975
2018 -4000
2019 -8440
2020 -4553
2021 -15247

Quelle: Landesamt fiir Statistik, Stand 13.07.2022
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7.2. Wie viele der in Antwort auf Frage 7.1 genannten Personengruppen
waren deutsche Staatsbiirger ohne Migrationshintergrund (bitte ta-
bellarisch nach Jahr auflisten)?

Die Frage 7.2 kann nicht beantwortet werden, da die Einzelangaben nicht in statistisch
auswertbarer Form vorliegen.

8.1. Wie viel gesamte Bruttosteuereinnahmen gingen Bund, Freistaat
und Gemeinden in Bayern durch die in Frage 7.1 genannte Netto-
abwanderung verloren?

Die Frage 8.1 kann nicht beantwortet werden, da hierzu keine Daten vorliegen.
8.2. Wie viel gesamte Bruttosozialleistungen wurden auf Bundes-, Landes-

und kommunaler Ebene in Bayern durch die in Frage 7.1 genannte
Nettoabwanderung eingespart?

Die Frage 8.2 kann nicht beantwortet werden, da hierzu keine Daten bzw. Schatzun-
gen vorliegen.
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Anlage 1
Anlage 1 zur SANFR MdL Gerd Mannes vom 30.06.2022;
Migration und Asyl in Bayern: Strome, Bestande, Kosten
Seite 1/1
Fragen 3.1. und 3.2.
Antrags-, Entscheidungs- und Bestandsstatistik Berichtszeitraum: 01.01.2014 - 31.12.2014 bezogen auf: Personen Bereich: Bayern
M . " ANHANGIGE
ASYLANTRAGE ENTSCHEIDUNGEN (ber Asylantrage VERFAHREN
Aufschliisselung nach insge- davon davon insge- Anerkennungen als Anerkennungen als Gewdhrung von Feststellung eines Gesamt- Ablehnungen sonstige aufgrund | aufgrund
Herkunftslandern samt Erstantrage Folgeantrége samt Asylberechtigte Fltichtling subsididrem Schutz Abschiebungsverbotes schutzquote (unbegriindet / Verfahrens- von von
(Art. 16a u. gem. §31 gem. §41 gem. § 60 V/VII offens. unbegriindet) erledigungen Erst- Folge-
Familienasyl) AsylG AsylG AufenthG antrdgen | antragen
(sortiert nach Erstantragen) absoluter prozentualer absoluter prozentualer absoluter prozentualer absoluter prozentualer absoluter prozentualer absoluter prozentualer absoluter prozentualer absoluter prozentualer absoluter prozentualer absoluter absoluter
Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert
Syrien, Arabische 5.741 5.624 98,0%)| 117 2,0%| 3.302 137| 4,1%| 2.575 78,0%)| 403 12,2% 16 0,5%| 3.131 94,8% 3] 0,1% 168| 51% 3.667 80
Republik
Eritrea 2.562| 2.557 99,8%| 5 0,2% 16 - - 5 31,2%)| - - 1 6,2% 6 37,5% 1 6,2% 9 56,2% 2.590 4
Afghanistan 2.005] 1.906 95,1%)| 99 4,9% 1.168 3 0,3% 201 17,2% 55 4,7% 256 21,9%)| 515 44,1% 217 18,6% 436 37,3% 3.159 145
Nigeria 1.908 1.890 99,1%)| 18 0,9% 514 - - 25 4,9% 14 2,7% 10 1,9% 49 9,5% 65 12,6% 400| 77,8% 2.520 29
Ukraine 1.655 1.635 98,8%)| 20 1,2% 194 - - 5 2,6% 8 4,1% - - 13 6,7% 24 12,4% 157| 80,9% 1.617 18
Somalia 1.246 1.216 97,6%| 30 2,4% 330 - - 115 34,8%| 17 5,2% 18 5,5% 150 45,5% 30, 9,1% 150) 45,5% 1.270 46
Serbien 1.889 1.197] 63,4%| 692 36,6%)| 1.672 - - - - - - 2 0,1% 2 0,1% 1.047 62,6% 623] 37,3% 349 270
Irak 2.234 1.073 48,0%)| 1.161 52,0%)| 850 5 0,6% 576 67,8%| 16 1,9% 21 2,5% 618 72,7% 75 8,8% 157| 18,5% 1.239 1.133
Bosnien und Herzegowina 1.343 963 71,7%| 380 28,3%)| 1.349 - - - - - - 1 0,1% 1 0,1% 833] 61,7% 515 38,2% 159 128
Senegal 728 721 99,0%)| 7 1,0% 218 - - 1 0,5% - - - - 1 0,5% 43| 19,7% 174 79,8% 1.059 6
Summe Top 10 21.311| 18.782 88,1%| 2.529 11,9%| 9.613 145 1,5%| 3.503| 36,4% 513 5,3% 325 3,4%| 4.486 46,7%| 2.338| 24,3%|( 2.789 29,0%)| 17.629 1.859
Bundesland gesamt | 29.129| 25.667 88,1%| 3.462 11,9%| 15.424 202 1,3%| 4.204 27,3% 669 4,3% 396 2,6%| 5.471 35,5%)| 4.278| 27,7%| 5.675 36,8%| 26.899 2.617

Quelle: Bundesamt fir Migration und Fliichtlinge
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Antrags-, Entscheidungs- und Bestandsstatistik Berichtszeitraum: 01.01.2015 - 31.12.2015 bezogen auf: Personen Bereich: Bayern
ASYLANTRAGE ENTSCHEIDUNGEN (ber Asylantrage CEE?::—{G&SE
Aufschliisselung nach insge- davon davon insge- Anerkennungen als Anerkennungen als Gewdhrung von Feststellung eines Gesamt- Ablehnungen sonstige aufgrund | aufgrund
Herkunftslandern samt Erstantrage Folgeantrage samt Asylberechtigte Fltichtling subsididrem Schutz Abschiebungsverbotes schutzquote (unbegriindet / Verfahrens- von von
(Art. 16a u. gem. §31 gem. §41 gem. § 60 V/VII offens. unbegriindet) erledigungen Erst- Folge-
Familienasyl) AsylG AsylG AufenthG antrdgen | antragen
(sortiert nach Erstantragen) ab\jvoeh:tter prozvevr;t:aler ab\jvo;\:tter proz‘zr::aler ab‘j\?e\L:tier prozvevr;t:aler ab\jvoeh:tler proz‘:lr;t:aler ab\jvoeh:tter proz‘zr;t:aler ab\jvoe!\:tter proz‘;r:rtualer ab;loéllitter pmz‘;evr::a\er abvs\;)él::er prozvevr::a\er abvs\/o::tter prozvevr::a\er aba\?eurltter ab;\?eh:t(er
Syrien, Arabische 23.128| 22.953 99,2%)| 175 0,8%| 12.692 38, 0,3%]| 12.038| 94,8%| 8 0,1% 12 0,1%| 12.096 95,3% - - 596 4,7%| 13.791 146
Republik
Kosovo 8.015 7.325 91,4%)| 690 8,6%| 7.111 - - - - 1 0,0% 8 0,1% 9 0,1%| 6.395 89,9% 707, 9,9% 1.352 320
Albanien 6.561|  6.507 99,2%)| 54 0,8%| 4.776 - - - - 1 0,0% - - 1 0,0%| 4.040 84,6% 735] 15,4% 2.094 28
Afghanistan 5.688| 5.580 98,1%)| 108 1,9% 585 3 0,5% 150 25,6%)| 38 6,5% 133 22,7%| 324 55,4% 152] 26,0% 109 18,6% 8.280 234
Irak 5.184| 4.813 92,8%| 371 7,2%|  3.360 51 1,5%| 2.731 81,3%)| 30 0,9% 13 0,4%| 2.825 84,1% 9 0,3% 526 15,7% 3.793 625
Ukraine 2.887| 2.840 98,4%| 47 1,6% 538 - - 8 1,5% - - 1 0,2% 9 1,7%] 24 4,5% 505 93,9% 3.870 53
Nigeria 2.635| 2.606 98,9%)| 29 1,1% 367 - - 12 3,3% 3 0,8% 11 3,0% 26 7,1% 72, 19,6% 269 73,3% 4.717 100
Eritrea 2.577| 2.572 99,8%| 5 0,2% 697 4 0,6% 639 91,7%)| - - - - 643 92,3% - - 54 7,7% 4.516 21
Athiopien 1.585] 1.562 98,5%| 23 1,5% 209 - - 16 7,7% 1 0,5% 3 1,4% 20 9,6% 31 14,8% 158| 75,6% 2.305 44
Senegal 1.135] 1.120 98,7%| 15 1,3% 194 - - - - - - - - - - 21 10,8% 173 89,2% 1.982 24
Summe Top 10 59.395| 57.878 97,4%| 1.517 2,6%| 30.529 96 0,3%)| 15.594 51,1% 82 0,3% 181 0,6%| 15.953 52,3%| 10.744 35,2%| 3.832 12,6%)| 46.700( 1.595
Bundesland gesamt | 71.168| 67.639 95,0%| 3.529 5,0%)| 36.353 113 0,3%)| 16.299 44,8% 117 0,3% 232 0,6%| 16.761 46,1%)| 12.953| 35,6%| 6.639| 18,3%| 61.433( 3.058
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Antrags-, Entscheidungs- und Bestandsstatistik Berichtszeitraum: 01.01.2016 - 31.12.2016 bezogen auf: Personen Bereich: Bayern
ASYLANTRAGE ENTSCHEIDUNGEN (ber Asylantrége CE:S_’\\EQSE
Aufschliisselung nach insge- davon davon insge- Anerkennungen als Anerkennungen als Gewdhrung von Feststellung eines Gesamt- Ablehnungen sonstige aufgrund | aufgrund
Herkunftsléndern samt Erstantrage Folgeantrage samt Asylberechtigte Fliichtling subsididrem Schutz Abschiebungsverbotes schutzquote (unbegriindet / Verfahrens- von von
(Art. 16a u. gem. §31 gem. §41 gem. § 60 V/VII offens. unbegriindet) erledigungen Erst- Folge-
Familienasyl) AsylG AsylG AufenthG antragen | antragen
(sortiert nach Erstantragen) ab\;lo;l:tter pmz‘;evr:rtualer abvszl:tter proz‘;evr;txa\er ab\jvo;\::er proz‘zr::aler ab;;én:tter pmz‘:lr:rtualer ab;loelnlfer proz‘;evr;truta\er abvszl:fer prozvevr::a\er abvsyeh:tter prozvevr::a\er ab‘;zx:tter pmzvevr;t:aler abs\zx:tter pruzvevrétrléaler ab\jvoé\::er ab\jvo::tter
Syrien, Arabische 25.449| 25.266 99,3%| 183] 0,7%| 36.319 54 0,1%| 25.098 69,1%| 10.470 28,8% 86, 0,2%| 35.708 98,3% 25, 0,1% 586 1,6% 3.367 81
Republik
Afghanistan 17.317| 17.200 99,3%| 117 0,7%| 11.508 14 0,1%| 1.945 16,9% 767 6,7%| 3.324 28,9%| 6.050 52,6%| 4.582 39,8% 876 7,6%)| 15.266 252
Irak 11.712| 11.453 97,8%| 259 2,2%| 11.398 49 0,4%| 4.982 43,7%|  2.129 18,7% 91 0,8%| 7.251 63,6%| 2.852 25,0% 1.295 11,4% 4.571 349
Nigeria 4.923| 4.809 97,7%| 114 2,3%| 1.756 1 0,1% 34 1,9% 21 1,2%)| 96, 5,5% 152] 8,7% 939 53,5% 665 37,9% 8.021 181
Iran, Islamische Republik 3.025[ 2.956 97,7%| 69 2,3% 1.581 36, 2,3% 559 35,4%| 40 2,5% 19 1,2% 654 41,4% 633 40,0% 294 18,6% 2.133 108
Pakistan 3.212  2.89%6 90,2%| 316 9,8%| 2.550 2 0,1% 45 1,8% 9 0,4% 23 0,9% 79 3,1% 1.597 62,6% 874 34,3% 2.974 147
Eritrea 2.566| 2.545 99,2%| 21 0,8%| 5.364 18 0,3%| 4.261 79,4%| 869 16,2% 12 0,2%| 5.160 96,2% 17 0,3% 187| 3,5% 1.885 24
Athiopien 2.033 1.993 98,0%| 40, 2,0% 824 3 0,4% 62 7,5% 5 0,6% 39 4,7% 109 13,2% 431 52,3% 284 34,5% 3.676 52
Somalia 1.966] 1.916 97,5%| 50 2,5% 1.167 - - 315 27,0%)| 206 17,7% 343] 29,4% 864 74,0% 132] 11,3% 171 14,7% 3.061 83
Ukraine 1.819] 1.756 96,5%| 63| 3,5%| 3.010 3 0,1% 10 0,3% 7 0,2% 4 0,1% 24 0,8% 1.653 54,9% 1.333 44,3% 2.594 65
Summe Top 10 74.022| 72.790 98,3%| 1.232 1,7%)| 75.477| 180 0,2%| 37.311 49,4%| 14.523 19,2%| 4.037 5,3%| 56.051 74,3%)| 12.861 17,0%| 6.565 8,7%| 47.548| 1.342
Bundesland gesamt | 84.344| 82.003 97,2%| 2.341 2,8%)| 91.379 224 0,2%| 39.391 43,1%)| 15.340 16,8%| 4.198 4,6%)| 59.153 64,7%| 21.109| 23,1%| 11.117 12,2%| 58.419( 2.339
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Antrags-, Entscheidungs- und Bestandsstatistik Berichtszeitraum: 01.01.2017 - 31.12.2017 bezogen auf: Personen Bereich: Bayern
ASYLANTRAGE ENTSCHEIDUNGEN (ber Asylantrage Cgsﬁﬂ_ﬁ;gﬁ
Aufschliisselung nach insge- davon davon insge- Anerkennungen als Anerkennungen als Gewdhrung von Feststellung eines Gesamt- Ablehnungen sonstige aufgrund | aufgrund
Herkunftslandern samt Erstantrage Folgeantrage samt Asylberechtigte Fltichtling subsididrem Schutz Abschiebungsverbotes schutzquote (unbegriindet / Verfahrens- von von
(Art. 16a u. gem. §31 gem. §41 gem. § 60 V/VII offens. unbegriindet) erledigungen Erst- Folge-
Familienasyl) AsylG AsylG AufenthG antrdgen | antragen
(sortiert nach Erstantragen) ab\jvoeh:tter prozve\/r;t:aler ab;loé\:tter proz‘;r::aler aba?eurltter prozvevr;t:aler an\jvoeh:txer proz‘:lrét:aler ab\jvoeh:tter proz‘zr;t:aler ab\jvoe!\;tter proz‘;r:rtualer ab\?‘loél:tter pmz‘;evr::a\er abvs\zl::er prozvevr:;a\er abvs;)eh:tter prozvevr::a\er aba\?eurltter ab;\?eh:t(er
Syrien, Arabische 4494 4.350 96,8%)| 144] 3,2%| 6.943 72 1,0%| 2.607| 37,5%| 3.485 50,2% 23 0,3%| 6.187 89,1% 15 0,2% 741 10,7% 1.115 32
Republik
Nigeria 3.418| 3.166| 92,6% 252 7,4%| 10.281 4 0,0% 731 7,1%)| 87 0,8%| 802 7,8%| 1.624 15,8% 5.923 57,6%| 2.734 26,6% 1.431 159
Irak 3.117|  2.678| 85,9% 439 14,1%| 7.767 32 0,4%| 2.061 26,5%)| 1.383 17,8% 130 1,7%| 3.606 46,4% 2.759] 35,5% 1.402 18,1% 576 76
Eritrea 1.661 1.611 97,0%)| 50 3,0%| 2.988 245 8,2% 1.038] 34,7%| 1.076| 36,0%)| 63 2,1%| 2.422 81,1% 99 3,3% 467, 15,6% 322 11
Afghanistan 1.982 1.492 75,3%)| 490 24,7%| 17.122 5 0,0% 1.675 9,8% 746 4,4%| 3.496 20,4%| 5.922 34,6%| 9.763 57,0% 1.437 8,4% 489 82
Somalia 1.344 1.224] 91,1%)| 120 8,9%|  3.980 - - 990 24,9%)| 1.109 27,9%)| 412 10,4%| 2.511 63,1% 594 14,9% 875 22,0% 446 39
Aserbaidschan 967| 816 84,4%| 151 15,6% 1.793 3 0,2% 42 2,3% 26, 1,5% 29 1,6% 100 5,6% 1.061 59,2% 632 35,2% 305 44
Sierra Leone 796 765 96,1%)| 31 3,9% 1.782 1 0,1% 133 7,5% 12 0,7% 154 8,6% 300 16,8% 890 49,9% 592 33,2% 152 13
Athiopien 819 717| 87,5%| 102 12,5%| 4.760 2] 0,0% 241 5,1%] 63 1,3% 175 3,7% 481 10,1%| 3.584 75,3% 695 14,6% 220 27
Russische Foderation 839 595 70,9%)| 244 29,1%| 2.289 70, 3,1% 28| 1,2% 41 1,8% 27 1,2% 166 7,3% 1.359 59,4% 764 33,4% 195 54
Summe Top 10 19.437| 17.414 89,6%| 2.023 10,4%| 59.705 434 0,7%)| 9.546 16,0%| 8.028 13,4%| 5.311 8,9%| 23.319 39,1%)| 26.047| 43,6%)| 10.339| 17,3%| 5.251 537
Bundesland gesamt | 27.647| 24.243 87,7%| 3.404 12,3%| 82.811 576 0,7%| 11.225 13,6%| 8.590 10,4%)| 5.907 7,1%)| 26.298 31,8%)| 39.828 48,1%)| 16.685| 20,1%| 7.179 797,
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Antrags-, Entscheidungs- und Bestandsstatistik Berichtszeitraum: 01.01.2018 - 31.12.2018 bezogen auf: Personen Bereich: Bayern
ASYLANTRAGE ENTSCHEIDUNGEN (ber Asylantrage CEE?::—{G&SE
Aufschliisselung nach insge- davon davon insge- Anerkennungen als Anerkennungen als Gewdhrung von Feststellung eines Gesamt- Ablehnungen sonstige aufgrund | aufgrund
Herkunftslandern samt Erstantrage Folgeantrage samt Asylberechtigte Fltichtling subsididrem Schutz Abschiebungsverbotes schutzquote (unbegriindet / Verfahrens- von von
(Art. 16a u. gem. §31 gem. §41 gem. § 60 V/VII offens. unbegriindet) erledigungen Erst- Folge-
Familienasyl) AsylG AsylG AufenthG antrdgen | antragen
(sortiert nach Erstantragen) ab\jvoeh:tter prozvevr;t:aler ab\jvo;\:tter proz‘zr::aler ab‘j\?e\L:tier prozvevr;t:aler ab\jvoeh:tler proz‘:lr;t:aler ab\jvoeh:tter proz‘zr;t:aler ab\jvoe!\:tter proz‘;r:rtualer ab;loéllitter pmz‘;evr::a\er abvs\;)él::er prozvevr::a\er abvs\/o::tter prozvevr::a\er aba\?eurltter ab;\?eh:t(er
Syrien, Arabische 4.756| 4.438| 93,3%)| 318 6,7%| 4.324 86, 2,0%| 1.717 39,7%| 1.655 38,3%)| 21 0,5%| 3.479 80,5% 5 0,1% 840 19,4% 1.692 75
Republik
Nigeria 4.112( 3.642 88,6% 470 11,4%| 4.926 - - 221 4,5%| 44 0,9%| 351 7,1% 616 12,5%| 2.344 47,6% 1.966 39,9% 1.133 90
Irak 2,541 2.118 83,4% 423 16,6%| 2.578 - - 373 14,5% 49 1,9% 130 5,0% 552 21,4% 1.109 43,0% 917 35,6% 710 134
Afghanistan 1.485] 1.045 70,4%| 440 29,6%| 1.785 2| 0,1% 154 8,6% 92 5.2% 387 21,7%)| 635 35,6% 478 26,8% 672 37,6% 381 76
Tirkei 989 960 97,1%)| 29 2,9% 759 38, 5,0% 273 36,0%) 1 0,1% 2 0,3% 314 41,4% 368| 48,5% 77, 10,1% 406 11
Iran, Islamische Republik 1.153 954 82,7%| 199 17,3%| 1.000 3 0,3% 72 7,2% 15 1,5% 6 0,6% 96 9,6% 545 54,5% 359, 35,9% 386 47
Somalia 999 875 87,6%)| 124 12,4%| 1.424] 4 0,3% 274 19,2% 140 9,8% 99 7,0% 517 36,3% 448| 31,5% 459 32,2% 238 23
Russische Foderation 985 777, 78,9%)| 208 21,1%| 1.041 169 16,2% 15 1,4% 10 1,0% 3 0,3% 197 18,9% 527 50,6% 317] 30,5% 216 45
Eritrea 796 750 94,2%| 46 58%| 1.151 45 3,9% 270 23,5%)| 459 39,9%)| 22 1,9% 796 69,2% 95, 8,3% 260 22,6% 196 11
Moldau (Republik) 785 708| 90,2%)| 77 9,8% 635 - - - - 4 0,6% - - 4 0,6% 555] 87,4% 76, 12,0% 134 23
Summe Top 10 18.601| 16.267 87,5%| 2.334 12,5%| 19.623 347 1,8%| 3.369 17,2%)| 2.469 12,6%| 1.021 5,2%| 7.206 36,7%| 6.474 33,0%| 5.943 30,3%| 5.492 535
Bundesland gesamt | 25.906| 21.911 84,6%| 3.995 15,4%| 29.072| 402 1,4%)| 3.783| 13,0%)| 2.637 9,1%| 1.279 4,4%| 8.101 27,9%| 11.302] 38,9%| 9.669| 33,3%| 6.870 849
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Seite 1/1
Antrags-, Entscheidungs- und Bestandsstatistik Berichtszeitraum: 01.01.2019 - 31.12.2019 bezogen auf: Personen Bereich: Bayern
ASYLANTRAGE ENTSCHEIDUNGEN (ber Asylantrage CEE?::—{G&SE
Aufschliisselung nach insge- davon davon insge- Anerkennungen als Anerkennungen als Gewdhrung von Feststellung eines Gesamt- Ablehnungen sonstige aufgrund | aufgrund
Herkunftslandern samt Erstantrage Folgeantrage samt Asylberechtigte Fltichtling subsididrem Schutz Abschiebungsverbotes schutzquote (unbegriindet / Verfahrens- von von
(Art. 16a u. gem. §31 gem. §41 gem. § 60 V/VII offens. unbegriindet) erledigungen Erst- Folge-
Familienasyl) AsylG AsylG AufenthG antrdgen | antragen
(sortiert nach Erstantragen) ab\jvoeh:tter prozvevr;t:aler ab\jvo;\:tter proz‘zr::aler ab‘j\?e\L:tier prozvevr;t:aler ab\jvoeh:tler proz‘:lr;t:aler ab\jvoeh:tter proz‘zr;t:aler ab\jvoe!\:tter proz‘;r:rtualer ab;loéllitter pmz‘;evr::a\er abvs\;)él::er prozvevr::a\er abvs\/o::tter prozvevr::a\er aba\?eurltter ab;\?eh:t(er
Syrien, Arabische 4.021| 3.805 94,6%)| 216 54%| 4.842 22| 0,5%]| 2.576 53,2%| 1.477 30,5%)| 49 1,0%| 4.124 85,2% 4 0,1% 714 14,7% 1.021 58
Republik
Nigeria 3.311f 2.510 75,8% 801 24,2%| 4.788 4 0,1% 133 2,8% 23 0,5% 149 3,1% 309 6,5%|( 2.241 46,8%| 2.238 46,7% 500 225
Irak 2.247| 1911 85,0%) 336 15,0%| 2.622 9 0,3% 554 21,1%)| 100 3,8% 117 4,5% 780 29,7% 1.060 40,4% 782, 29,8% 544 114
Tirkei 1.285] 1.196 93,1%)| 89 6,9% 938 50 5,3% 361 38,5%)| - - - - 411 43,8% 410| 43,7% 117| 12,5% 756 23
Afghanistan 1.359 983 72,3%| 376 27,7%| 1.436 6| 0,4% 211 14,7% 53 3,7% 342 23,8%)| 612 42,6% 233 16,2% 591 41,2% 399 79
Iran, Islamische Republik 807 590 73,1%)| 217 26,9%| 1.018 21 2,1% 92 9,0% 5 0,5% 2 0,2% 120 11,8% 596 58,5% 302 29,7% 243 72
Somalia 681 563 82,7%| 118 17,3% 958 11 1,1% 277, 28,9%) 67| 7,0% 36 3,8% 391 40,8% 227 23,7% 340 35,5% 158 27
Moldau (Republik) 686 543 79,2%| 143 20,8%)| 698 - - 1 0,1% - - 1 0,1% 2 0,3% 456 65,3% 240 34,4% 106 42
Ukraine 744 522 70,2%)| 222 29,8%| 673 4 0,6% - - 4 0,6% 5 0,7% 13 1,9%| 326 48,4% 334 49,6% 178 50
Eritrea 467, 437 93,6%)| 30 6,4% 627 13 2,1% 276 44,0%)| 137 21,9%)| 46 7,3% 472 75,3% 79 12,6% 76, 12,1% 143 10
Summe Top 10 15.608| 13.060 83,7%| 2.548 16,3%| 18.600| 140 0,8%)| 4.481 24,1%| 1.866 10,0%| 747 4,0%| 7.234 38,9%)| 5.632 30,3%| 5.734 30,8%| 4.048 700
Bundesland gesamt | 22.620| 18.368 81,2%| 4.252 18,8%| 26.381 227 0,9%)| 4.920 18,6%| 2.106 8,0% 893 3,4%| 8.146 30,9%| 8.844 33,5%| 9.391 35,6%| 5.643| 1.017
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Seite 1/1
Antrags-, Entscheidungs- und Bestandsstatistik Berichtszeitraum: 01.01.2019 - 31.12.2019 bezogen auf: Personen Bereich: Bayern
ASYLANTRAGE ENTSCHEIDUNGEN (ber Asylantrage CEE?::—{G&SE
Aufschliisselung nach insge- davon davon insge- Anerkennungen als Anerkennungen als Gewdhrung von Feststellung eines Gesamt- Ablehnungen sonstige aufgrund | aufgrund
Herkunftslandern samt Erstantrage Folgeantrage samt Asylberechtigte Fltichtling subsididrem Schutz Abschiebungsverbotes schutzquote (unbegriindet / Verfahrens- von von
(Art. 16a u. gem. §31 gem. §41 gem. § 60 V/VII offens. unbegriindet) erledigungen Erst- Folge-
Familienasyl) AsylG AsylG AufenthG antrdgen | antragen
(sortiert nach Erstantragen) ab\jvoeh:tter prozvevr;t:aler ab\jvo;\:tter proz‘zr::aler ab‘j\?e\L:tier prozvevr;t:aler ab\jvoeh:tler proz‘:lr;t:aler ab\jvoeh:tter proz‘zr;t:aler ab\jvoe!\:tter proz‘;r:rtualer ab;loéllitter pmz‘;evr::a\er abvs\;)él::er prozvevr::a\er abvs\/o::tter prozvevr::a\er aba\?eurltter ab;\?eh:t(er
Syrien, Arabische 4.021| 3.805 94,6%)| 216 54%| 4.842 22| 0,5%]| 2.576 53,2%| 1.477 30,5%)| 49 1,0%| 4.124 85,2% 4 0,1% 714 14,7% 1.021 58
Republik
Nigeria 3.311f 2.510 75,8% 801 24,2%| 4.788 4 0,1% 133 2,8% 23 0,5% 149 3,1% 309 6,5%|( 2.241 46,8%| 2.238 46,7% 500 225
Irak 2.247| 1911 85,0%) 336 15,0%| 2.622 9 0,3% 554 21,1%)| 100 3,8% 117 4,5% 780 29,7% 1.060 40,4% 782, 29,8% 544 114
Tirkei 1.285] 1.196 93,1%)| 89 6,9% 938 50 5,3% 361 38,5%)| - - - - 411 43,8% 410| 43,7% 117| 12,5% 756 23
Afghanistan 1.359 983 72,3%| 376 27,7%| 1.436 6| 0,4% 211 14,7% 53 3,7% 342 23,8%)| 612 42,6% 233 16,2% 591 41,2% 399 79
Iran, Islamische Republik 807 590 73,1%)| 217 26,9%| 1.018 21 2,1% 92 9,0% 5 0,5% 2 0,2% 120 11,8% 596 58,5% 302 29,7% 243 72
Somalia 681 563 82,7%| 118 17,3% 958 11 1,1% 277, 28,9%) 67| 7,0% 36 3,8% 391 40,8% 227 23,7% 340 35,5% 158 27
Moldau (Republik) 686 543 79,2%| 143 20,8%)| 698 - - 1 0,1% - - 1 0,1% 2 0,3% 456 65,3% 240 34,4% 106 42
Ukraine 744 522 70,2%)| 222 29,8%| 673 4 0,6% - - 4 0,6% 5 0,7% 13 1,9%| 326 48,4% 334 49,6% 178 50
Eritrea 467, 437 93,6%)| 30 6,4% 627 13 2,1% 276 44,0%)| 137 21,9%)| 46 7,3% 472 75,3% 79 12,6% 76, 12,1% 143 10
Summe Top 10 15.608| 13.060 83,7%| 2.548 16,3%| 18.600| 140 0,8%)| 4.481 24,1%| 1.866 10,0%| 747 4,0%| 7.234 38,9%)| 5.632 30,3%| 5.734 30,8%| 4.048 700
Bundesland gesamt | 22.620| 18.368 81,2%| 4.252 18,8%| 26.381 227 0,9%)| 4.920 18,6%| 2.106 8,0% 893 3,4%| 8.146 30,9%| 8.844 33,5%| 9.391 35,6%| 5.643| 1.017
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Seite 1/1
Antrags-, Entscheidungs- und Bestandsstatistik Berichtszeitraum: 01.01.2020 - 31.12.2020 bezogen auf: Personen Bereich: Bayern
ASYLANTRAGE ENTSCHEIDUNGEN (ber Asylantrage CEE?::—{G&SE
Aufschliisselung nach insge- davon davon insge- Anerkennungen als Anerkennungen als Gewdhrung von Feststellung eines Gesamt- Ablehnungen sonstige aufgrund | aufgrund
Herkunftslandern samt Erstantrage Folgeantrage samt Asylberechtigte Fltichtling subsididrem Schutz Abschiebungsverbotes schutzquote (unbegriindet / Verfahrens- von von
(Art. 16a u. gem. §31 gem. §41 gem. § 60 V/VII offens. unbegriindet) erledigungen Erst- Folge-
Familienasyl) AsylG AsylG AufenthG antrdgen | antragen
(sortiert nach Erstantragen) absoluter | prozentualer | absoluter | prozentualer absoluter | prozentualer | absoluter | prozentualer | absoluter | prozentualer | absoluter | prozentualer | absoluter | prozentualer | absoluter | prozentualer | absoluter | prozentualer | absoluter | absoluter
Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert Wert
Syrien, Arabische 4.095| 3.747| 91,5%)| 348 8,5%| 3.603 25 0,7%| 1.764 49,0%| 1.406 39,0%)| 36, 1,0%| 3.231 89,7% 9 0,2% 363 10,1% 1.437 253
Republik
Irak 1.412| 1.192 84,4% 220 15,6%| 1.546 6 0,4% 338 21,9% 58| 3,8% 64 4,1% 466 30,1% 663| 42,9% 417, 27,0% 579 73
Afghanistan 1.404| 1.122 79,9% 282 20,1%| 1.228 1 0,1% 186 15,1% 39 3,2% 299 24,3%| 525 42,8% 290 23,6% 413] 33,6% 685 52
Nigeria 1.324 827 62,5%| 497 37,5%| 2.330 - - 45 1,9% 12 0,5% 71 3,0% 128 55%|( 1.211 52,0% 991 42,5% 302 149
Moldau, Republik 558 485 86,9%) 73 13,1% 660 - - - - - - - - - - 326 49,4% 334 50,6% 42 8
Tirkei 598 466 77,9%| 132 22,1%| 1.042 46 4,4% 449 43,1%)| 1 0,1% 5 0,5% 501 48,1% 453] 43,5% 88| 8,4% 291 51
Somalia 499 402 80,6%)| 97 19,4% 509 16 3,1% 157 30,8%) 31 6,1% 24 4,7% 228 44,8% 85 16,7% 196 38,5% 207 27
Ungeklart 373 348 93,3%)| 25 6,7% 329 7] 2,1% 219 66,6%| 22 6,7% 6 1,8%| 254] 77,2% 26, 7,9% 49 14,9% 135 15
Eritrea 363 334 92,0%)| 29 8,0% 496 13 2,6% 253 51,0% 96 19,4% 42 8,5% 404 81,5% 45 9,1% 47 9,5% 91 12
Iran, Islamische Republik 451 303 67,2%| 148 32,8%| 605 20| 3,3% 88| 14,5% [ 1,0% 3 0,5% 117 19,3% 334 55,2% 154 25,5% 146 72
Summe Top 10 11.077| 9.226 83,3%| 1.851 16,7%| 12.348| 134 1,1%| 3.499 28,3%| 1.671 13,5%| 550 4,5%| 5.854 47,4%| 3.442 27,9%| 3.052 24,7%| 3.915 712
Bundesland gesamt | 15.586| 12.346 79,2%| 3.240| 20,8%| 18.009 173 1,0%| 3.699 20,5%| 1.848| 10,3%| 708 3,9%| 6.428 35,7%| 6.122 34,0%)| 5.459 30,3%| 4.984| 1.091
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Seite 1/1
Antrags-, Entscheidungs- und Bestandsstatistik Berichtszeitraum: 01.01.2021 - 31.12.2021 bezogen auf: Personen Bereich: Bayern
ASYLANTRAGE ENTSCHEIDUNGEN (ber Asylantrage Cgsﬁﬂ_ﬁ;gﬁ
Aufschliisselung nach insge- davon davon insge- Anerkennungen als Anerkennungen als Gewdhrung von Feststellung eines Gesamt- Ablehnungen sonstige aufgrund | aufgrund
Herkunftslandern samt Erstantrage Folgeantrage samt Asylberechtigte Fltichtling subsididrem Schutz Abschiebungsverbotes schutzquote (unbegriindet / Verfahrens- von von
(Art. 16a u. gem. §31 gem. §41 gem. § 60 V/VII offens. unbegriindet) erledigungen Erst- Folge-
Familienasyl) AsylG AsylG AufenthG antrdgen | antragen
(sortiert nach Erstantragen) ab\jvoeh:tter prozve\/r;t:aler ab;loé\:tter proz‘;r::aler aba?eurltter prozvevr;t:aler an\jvoeh:txer proz‘:lrét:aler ab\jvoeh:tter proz‘zr;t:aler ab\jvoe!\;tter proz‘;r:rtualer ab\?‘loél:tter pmz‘;evr::a\er abvs\zl::er prozvevr:;a\er abvs;)eh:tter prozvevr::a\er aba\?eurltter ab;\?eh:t(er
Syrien, Arabische 7.945 6.835 86,0%) 1.110 14,0%| 5.392 28| 0,5% 1.426| 26,4%| 2.095 38,9%) 47 0,9%| 3.596 66,7% 20 0,4% 1.776 32,9% 4.436 95
Republik
Afghanistan 4.336| 3.442 79,4% 894 20,6% 1.141 5 0,4% 115 10,1% 29 2,5% 239 20,9%| 388 34,0% 151 13,2% 602] 52,8% 3.004 718
Irak 2.728| 2.462 90,2% 266 9,8% 1.430 1 0,1% 272 19,0% 43 3,0% 40 2,8% 356 24,9% 546 38,2% 528 36,9% 1.880 150
Moldau, Republik 1.049 793 75,6%| 256 24,4%| 891 - - - - - - 1 0,1% 1 0,1% 548 61,5% 342 38,4% 138 68
Tirkei 911 766 84,1%)| 145 15,9% 668 13 1,9% 242 36,2%)| - - 1 0,1% 256 38,3% 236 35,3% 176 26,3% 537 49
Nigeria 1.091 676 62,0%| 415 38,0%)| 1.498 1 0,1% 47 3,1% 1 0,1% 75 5,0% 124 8,3% 720, 48,1% 654 43,7% 267 129
Somalia 642, 561 87,4%| 81 12,6% 560 19 3,4% 240 42,9%)| 34 6,1% 29 5.2% 322 57,5% 95 17,0% 143] 25,5% 365 28
Jemen 471 470 99,8%| 1 0,2% 133 4 3,0% 8 6,0% 67, 50,4%| 3 2,3% 82 61,7% 29 21,8% 22, 16,5% 469 1
Eritrea 434 420 96,8%)| 14 3,2% 325 10 3,1% 208 64,0%| 39 12,0% 7 2,2% 264 81,2% 23] 71% 38, 11,7% 223 7
Ungeklart 429 384 89,5%)| 45 10,5% 339 9 2,7% 167 49,3%)| 22 6,5% 1 0,3% 199 58,7% 42 12,4% 98| 28,9% 249 13
Summe Top 10 20.036| 16.809 83,9%| 3.227 16,1%| 12.377 90 0,7%)| 2.725 22,0%| 2.330 18,8%| 443 3,6%| 5.588 45,1%| 2.410 19,5%| 4.379 35,4%| 11.568 1.258
Bundesland gesamt | 25.027| 20.089 80,3%| 4.938 19,7%| 17.323 111 0,6%)| 2.998 17,3%| 2.372 13,7%| 606 3,5%| 6.087 35,1%| 4.390| 25,3%| 6.846 39,5%| 13.074 1.832
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Seite 1/1
Antrags-, Entscheidungs- und Bestandsstatistik Berichtszeitraum: 01.01.2022 - 30.06.2022 bezogen auf: Personen Bereich: Bayern
ASYLANTRAGE ENTSCHEIDUNGEN (ber Asylantrage CEE?::—{G&SE
Aufschliisselung nach insge- davon davon insge- Anerkennungen als Anerkennungen als Gewdhrung von Feststellung eines Gesamt- Ablehnungen sonstige aufgrund | aufgrund
Herkunftslandern samt Erstantrage Folgeantrage samt Asylberechtigte Fltichtling subsididrem Schutz Abschiebungsverbotes schutzquote (unbegriindet / Verfahrens- von von
(Art. 16a u. gem. §31 gem. §41 gem. § 60 V/VII offens. unbegriindet) erledigungen Erst- Folge-
Familienasyl) AsylG AsylG AufenthG antrdgen | antragen
(sortiert nach Erstantragen) ab\jvoeh:tter prozvevr;t:aler ab\jvo;\:tter proz‘zr::aler ab‘j\?e\L:tier prozvevr;t:aler ab\jvoeh:tler proz‘:lr;t:aler ab\jvoeh:tter proz‘zr;t:aler ab\jvoe!\:tter proz‘;r:rtualer ab;loéllitter pmz‘;evr::a\er abvs\;)él::er prozvevr::a\er abvs\/o::tter prozvevr::a\er aba\?eurltter ab;\?eh:t(er
Syrien, Arabische 2.786| 2.650 95,1%)| 136 4,9%| 4.611 11 0,2% 869 18,8%| 3.201 69,4%| 25 0,5%| 4.106 89,0% 2] 0,0% 503 10,9% 2.788 134
Republik
Afghanistan 2.352| 2.107 89,6%)| 245 10,4%| 2.249 38, 1,7% 380 16,9% 93 4,1%| 1.019 45,3%| 1.530 68,0% 8| 0,4% 711 31,6% 3.494 602
Irak 1.418] 1.320 93,1%)| 98 6,9%| 1.677 2| 0,1% 180 10,7% 38 2,3% 44 2,6% 264 15,7% 925 55,2% 488| 29,1% 1.709 119
Tirkei 758 665 87,7%| 93 12,3% 453 14 3,1% 158 34,9%)| 5 1,1% 1 0,2% 178 39,3% 164 36,2% 111 24,5% 833 75
Georgien 372 332 89,2%)| 40 10,8% 249 - - - - - - - - - - 180) 72,3% 69 27,7% 209 19
Somalia 323 291 90,1%)| 32 9,9% 327 6| 1,8% 131 40,1%)| 16 4,9% 33 10,1% 186 56,9% 52 15,9% 89 27,2% 403 26
Moldau, Republik 511 291 56,9% 220 43,1% 436 - - - - - - - - - - 180) 41,3% 256 58,7% 159 130
Nigeria 494 287 58,1% 207 41,9% 713 - - 26, 3,6% 1 0,1% 29 4,1% 56 7,9% 331 46,4% 326 45,7% 204 102
Jemen 265 265 100,0% - - 257 1 0,4% 13 5,1%] 137 53,3%)| 5 1,9% 156 60,7% 78 30,4% 23] 8,9% 485 -
Eritrea 272 262 96,3%)| 10 3,7% 270 2] 0,7% 191 70,7%| 24 8,9% 7 2,6% 224 83,0% 20, 7,4% 26, 9,6% 235 11
Summe Top 10 9.551| 8.470 88,7%| 1.081 11,3%| 11.242] 74 0,7%)| 1.948 17,3%| 3.515 31,3%| 1.163 10,3%| 6.700 59,6%| 1.940 17,3%| 2.602 23,1%| 10.519( 1.218
Bundesland gesamt| 12.590| 10.762 85,5%| 1.828 14,5%| 13.924 112 0,8%)| 2.166 15,6%)| 3.555 25,5%| 1.239 8,9%| 7.072 50,8%| 2.960 21,3%| 3.892 28,0%| 12.689( 1.841
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Anlage 2
zur SANFR MdL Gerd Mannes vom 30.06.2022;
Migration und Asyl in Bayern: Strome, Bestande, Kosten
Fragen 6.1 und 6.2
Tabelle 1
Kap. / Tit.
Auszug aus dem Teilbereich ,,Asyl“ des ,,Zuwanderungs- und
Integrationsfonds“ Ist-Ausgabe 2021
in Mio. €
Gesetzliche Leistungen fiir die Unterbringung und Versorgung von 1.108,96
Asylbewerbern und sonstigen Auslandern
Kap. 03 13 ohne
526 21, 531, 21 540 01,
633 09 633 11, 684 03
davon insbesondere
Erstattungen an die Kommunen (v. a. (441,12)
flir dezentrale Unterbringung) 03 13/633 01 633 10
Miete, Bewirtschaftung und Unterhalt (o)
de( Grundstu_cke und Gebéude, Aus- 03 13/517 01 51705,
weichunterbringung 518 01 519 01. 533 02
Ausgaben fiir Sicherheit (238,53) 03 13/517 11
Gemeinschaftsverpflegung (37,76) 03 13/514 21
B B 0,08 03 13/633 09
Mehraufwandsentschadigung Kassenarztliche Vereinigung
0,00 03 13/526 21 531 21
Veroéffentlichung und Informationsmaterial, Forschungsauftrage
Kap. / Tit.
Auszug aus dem Teilbereich ,,Integration“ des ,,Zuwanderungs-
und Integrationsfonds*“ Ist-Ausgabe 2021
in Mio. €
Integration von dauerhaft und rechtmagig in Bayern lebenden Zu- 1,94 0312TG 52
wanderern sowie von weiteren Integrationsbediirftigen
Beratung und Betreuung von Asylbewerbern, sonstigen Auslandern 33,34 03 12 TG 54-56
und bleibeberechtigten Zuwanderern
MaRnahmen zur Erstorientierung, Wertevermittiung und Sprachfor- 2,81 0312TG 58
derung flr Asylbewerber und sonstige Auslander, bleibeberechtigte
Zuwanderer sowie weitere Integrationsbedurftige
MafRnahmen zur Férderung von Ausbildung und Arbeit im Bereich 4,65 0312 TG 61
Integration
Mafnahmen zur Umsetzung der UN-Kinderrechtskonvention 0,13 03 13/633 11 684 03
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Anlage 3
zur SANFR MdL Gerd Mannes vom 30.06.2022
Fragen 6.1 und 6.2
Tabelle 2
Auszug aus dem Teilbereich ,,Asyl“ des ,,Zuwande- IS;?;:%‘]' Kap. / Tit.
rungs- und Integrationsfonds“ i
in Mio. €

Landesamt fir Asyl und Rickflihrungen — Sachmittel und 10,92 | 03 11 HGr. 5, 8
Investitionskosten

Ausreise und Aufenthaltsbeendigung von auslandischen 1,811 03 03/671 01
Staatsangehodrigen (REAG/GARP-Programm)

2,05 |03 03/681 03

Forderung freiwillige Riickkehr / Riickkehrberatung

684 01
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal Gberpruft. Die korrekte Zitierweise liegtin der
Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit kénnen Internetadressen verkirzt dargestellt
sein. Die vollstdndige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen
Version des Dokuments direkt aufrufbar. Zusatzlich ist diese als FuRnote vollstandig
dargestellt.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und
der Ausschusse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsuiibersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen
zur Verfigung.


https://www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente
https://www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen

	1.1.	Wie viele Personen sind seit 2014 jährlich netto aus folgenden Ländern nach Bayern eingewandert: Türkei, Polen, Syrien, Rumänien, Italien, Afghanistan, Irak, Österreich, Ukraine, Eritrea, Nigeria (bitte tabellarisch nach Land und Jahr auflisten)?
	1.2.	Wie viele ausländische Staatsbürger folgender Länder leben in Bayern: Türkei, Polen, Syrien, Rumänien, Italien, Afghanistan, Irak, Österreich, Ukraine, Eritrea, Nigeria (bitte tabellarisch für das letzte mögliche Jahr auflisten)?

	2.1.	Wie viele in Bayern lebende ausländische Staatsbürger folgender Länder erhielten jährlich seit 2014 die deutsche Staatsbürgerschaft: Türkei, Polen, Syrien, Rumänien, Italien, Afghanistan, Irak, Österreich, Ukraine, Eritrea, Nigeria (bitte tabellarisc
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